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Beteiligungsaktion zur Zukunft der Skate-Anlage im Külzviertel

Ziele der Aktion:

▪ Wünsche und Ideen der Kinder, Jugendlichen und Erwachsenen für die Zukunft des 
Skateparks aufnehmen und diskutieren

▪ Aufenthaltsqualität sowie den Spaß-Faktor für alle Nutzergruppen steigern

Teilnehmende:

▪ Vertreterinnen und Vertreter sozialer Infrastruktureinrichtungen, der Stadtverwaltung, 
von Vereinen uns aus Bewohnerschaft, aber vor allem Nutzerinnen und Nutzer der 
Anlage

▪ insgesamt ca. 50 Teilnehmerinnen und Teilnehmer

Format und Ablauf der Veranstaltung:

▪ vorangehende Bewerbung der Veranstaltung durch Plakate/Flyer und Einbindung 
lokaler Akteure 

▪ offene Beteiligungsveranstaltung am 8.11.22 von 13-17 Uhr

▪ Interessierte werden vom Team eingeladen, in lockerer Atmosphäre über ihre Wünsche 
und Ideen für den Skatepark zu reden → vorbereitete Plakate geben dabei Hilfestellung

Ergebnisse der Beteiligungsaktion

▪ Thema 1: Erfassung der Nutzerstruktur

▪ Thema 2: Optimierung der vorhandenen Skate-Elemente

▪ Thema 3: Wünsche und Ideen für neue Skate-Elemente

▪ Thema 4: Wünsche und Ideen für Skate-unabhängige Elemente

▪ Thema 5: Sonstige Bemerkungen, Ideen und Vorschläge
Plakat zur Beteiligungsaktion, Gestaltung: Weeber+Partner
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Einbezogene Akteure und Einrichtungen
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Format und Ablauf der Veranstaltung

▪ Aktivierung der Bevölkerung durch vorherige Ausstellung von Flyern und Plakaten sowie Bewerbung der Veranstaltung durch 
lokale Akteure (Schulen, Sportvereine, Jugendzentrum)

▪ Aufbau des Pavillons und der Mitmach-Plakate sowie Bereitstellung von Materialen, Getränken und Snacks

▪ aktives Zugehen auf die Nutzerinnen und Nutzer des Skateparks und Motivierung dieser, ihre Anliegen, Ideen und Wünsche für 
den Skatepark zu formulieren

▪ Unterstützung der Teilnehmenden beim Ausfüllen der Plakate

▪ Diskussionen mit den Teilnehmenden und schriftliches Festhalten der Ergebnisse

Foto: Weeber+PartnerFoto: Weeber+Partner
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Mitmach-Plakate
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Quelle: WEEBER+PARTNER

Impressionen von der Veranstaltung

Foto: Weeber+Partner Foto: Weeber+Partner
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Ergebnisse der Beteiligungsaktion am 8. November 2022 

▪ Thema 1: Erfassung der Nutzerstruktur

▪ Thema 2: Wünsche und Ideen für Skate-unabhängige Elemente

▪ Thema 3: Optimierung der vorhandenen Skate-Elemente

▪ Thema 4: Wünsche und Ideen für neue Skate-Elemente

▪ Thema 5: Sonstige Bemerkungen, Ideen und Vorschläge

Fotos: Weeber+Partner
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Thema 1: Erfassung der Nutzerstruktur

Wie alt bist du? Wie oft nutzt du den Skatepark? Wo wohnst du? In welche Schule gehst du? Auf welchen Rollen bist du unterwegs?

Quelle: Weeber+Partner, N=52 Quelle: Weeber+Partner, N=42
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Thema 1: Erfassung der Nutzerstruktur

Wie alt bist du? Wo wohnst du? In welche Schule gehst du? Wie oft nutzt du den Skatepark? Auf welchen Rollen bist du unterwegs?

Quelle: Weeber+Partner (2022), N=41 Quelle: Weeber+Partner (2022), N=16
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Thema 1: Erfassung der Nutzerstruktur

Wie alt bist du? Wo wohnst du? In welche Schule gehst du? Wie oft nutzt du den Skatepark? Auf welchen Rollen bist du unterwegs?

Quelle: Weeber+Partner, N=56
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Thema 2: Wünsche und Ideen für Skate-unabhängige Elemente

Erfassung der Wünsche anhand einer vorgefertigten Liste mit Antwortmöglichkeiten.

Quelle: Weeber+Partner, N=64
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Abtrag der kleinen Tribüne (West) →
Öffnung des Jugendclubs zum Skatepark 

Mülleimer

Tribüne nach hinten versetzen für mehr 
Platz

Terrassenbau vor Jugendclub mit 
Liegestühlen und Sonnensegel

Umbau Tribüne (Nord) mit 
Sitzmöglichkeiten 

Weitere Bänke mit Lehne 

Flutlicht bis 22 Uhr 

Sitzplätze mit Schatten 
(auf der Südost-Wiese) 

Trinkbrunnen

Grüner Zaun als Lärmschutz

Möglichkeit Taschen/Rucksäcke 
abzustellen 

Mehr Scooter & BMX Räder 
zum Ausleihen im JC

Bessere Öffnungszeiten JC

Verkehrsgarten (wie in Dreiklang)

Mehr und bequemere Sitzplätze 

Lichterkette

Tribüne ist instabil und gefährlich Bänke mit Lehne, Überdachung und 
Beleuchtung

Extra Toilette/Ökoklos (Unisex) 

Getränke-/Snacksstand oder Automat 

Mehr Platz im Allgemeinen

Graffitiflächen

Anbau an Jugendclub für Scooter/BMX 
Verleih

(Umweltfreundliche) Beleuchtung

Regen- und windfeste Überdachung 

SKATE-UNABHÄNGIGE 
ELEMENTE

Thema 2: Wünsche und Ideen für Skate-unabhängige Elemente

Erfassung der Wünsche und Ideen auf einer freien Pinnwand

Ersatz der Nordtribüne durch 
Seecontainer → könnten Terrasse und 

Wetterschutz bieten



Übersichtskarte Skatepark
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Luftbild: Stadt Schwedt/Oder, 
eigene Bearbeitung: Weeber+Partner
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Thema 3: Optimierung der vorhandenen Skate-Elemente

Erfassung der Wünsche und Ideen auf einer freien Pinnwand

Quarter-Pipe (9.) könnte breiter sein

Jump-Box (10.) könnte höher sein

Quarter-Pipe (9.) kaputt und gefährlich

Square-Rail (16.) wird nicht benötigt 

Quarter-Pipe (9.) ist beliebt

Der Wallride (7.) wird wenig genutzt und 
könnte abgebaut werden 

Fun-Box (13.) sollte größer sein

Pool (6.) sollte größer/tiefer oder 
am besten ganz neu 

Allgemein zu wenig Platz zwischen
den Elementen

Asphalt begradigen, bzw. neuen, weniger 
groben Untergrund einsetzen 

Starter (14.) sollte höher und breiter sein

Square-Rail (16.) sollte größer sein

Ledge (3.) könnte kleiner sein

Wallride (7.) sollte breiter sein und 
repariert werden

Die Fun-Box (13.) hat einen 
zu steilen Übergang

Größerer Abstand nötig zwischen Pool (6.) 
und Spine-Ramp (11.)

Rail (12.) wird nicht benötigt

Rampen und Elemente mit Namen 
versehen

Jump-Box (10.) ist beliebt

Starter (14.) ist beliebt 

Neue Farbgestaltung der Elemente →
Wunsch nach Graffiti Workshop 

VORHANDENE 
SKATE-ELEMENTE
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Thema 4: Wünsche und Ideen für neue Skate-Elemente

Erfassung der Wünsche und Ideen auf einer freien Pinnwand

Beton-Gussboden (geschliffen) 

Pool-Landschaft Weitere Rampen für Inliner und 
Rollstuhlfahrer

Größere Rampen

Kleine Rampe für Anfänger
Eine neue Halfpipe 

Mehr Ollie-Boxen (Längere)

Elemente aus Guss-Beton (geschliffen)

Mehr StairsNiedrige Ledge/Rail für Anfänger

Pumptrack (für Anfänger) nördlich des 
Skateparks oder rundherum 

NEUE 
SKATE-ELEMENTE
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Thema 5: Sonstige Bemerkungen, Ideen und Vorschläge

Erfassung der Wünsche und Ideen auf einer freien Pinnwand

Neue Graffiti → Mitmach-Aktion

Vorbilder: Skateparks in 
Neubrandenburg und Eberswalde

Vorschlag für Sanierung zu beauftragende 
Firma: Gedoskateparks

Problem der Müllhinterlassenschaften 
und gelegentlicher Alkoholeskapaden 

Erwachsener 

Elemente selber gestalten bzw. bemalen

Bessere Pflege des Parks →
einmal die Woche fegen

SONSTIGE IDEEN UND   
VORSCHLÄGE

Während Sanierung leerstehende Fläche 
(Westen) als Übergangsskatepark nutzen 

(evtl. auch langfristig) 

Step-by-Step Sanierung/Neubau von 
Elementen in Eigenleistung (Trickfabrik 

gemeinsam mit Kindern)

Verwendung von Holzrampen, die ggf. 
auch von Vereinsmitgliedern eigenständig 

repariert werden können 

Park ist immer sehr gut genutzt, 
besonders → am Wochenende 

teilweise auch zu voll

Konflikt: Jugendliche des Jugendclubs 
werden von anderen Skateparknutzern 

"vertrieben"



Piktogramme: Thenounproject
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Zusammenfassung und Ausblick

Ein neuer, größerer Pool

Pumptrack (für Anfänger) nördlich des 
Skateparks oder rundherum 

Neuer glatterer Untergrund (Gussbeton)

Umbau und Rückbau der Tribünen →
Öffnung des Skateparks zum Jugendclub

Beleuchtung, 
(bestenfalls Flutlicht bis 22 Uhr)

Mehr Sitzmöglichkeiten

WICHTIGSTE MAßNAHMEN

Verwendung von Holzrampen, die ggf. 
auch von Vereinsmitgliedern eigenständig 

repariert werden können 

Öffentliche Toilette, die auch außerhalb 
der Öffnungszeiten des Jugendclubs 

genutzt werden kann

Überdachungen die vor Regen, Wind und 
Sonne schützen

Nächste Schritte

▪ Entscheidungsfindung, welche Ideen 
umsetzbar sind

▪ Ausschreibung für Entwurfsplanung

▪ Entwicklung der gestalterischen 
Pläne

▪ Beteiligungsworkshop mit Kindern 
und Jugendlichen währen der 
Entwicklung des Entwurfs



STADTTEILMANAGEMENT
Obere Talsandterrasse in Schwedt/Oder

Stephanie Marsch, Ceren Tosun Arnet, Hannes Steinhauer 

stm.schwedt@weeberpartner.de

01590 6403224
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Lesehinweis: In dieser Präsentation wird aus Gründen 
der besseren Lesbarkeit das generische Maskulinum 
verwendet. Weibliche und anderweitige 
Geschlechteridentitäten werden, soweit es für die 
Aussage erforderlich ist, dabei ausdrücklich auch 
gemeint.

Foto: Weeber+Partner
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